
Filialbesuch – effi  zient, nachvollziehbar, wertschätzend gestalten

Ein erfolgreicher Filialbesuch beginnt mit guter Planung – unabhängig davon, 
ob es sich um einen kurzen Stopp oder eine ausführliche Entwicklungsrunde handelt.

Samuelson unterstützt Bezirksleiter*innen dabei mit der Filialsteuerungs App 2.0 – 
dem smarten Tool für eine moderne und transparente Filialführung. 

Mit der App hat der Bezirksleiter oder haben Bezirksleiter*innen in Echtzeit Einblick in:
• aktuelle Anwesenheiten, z. B. wer gerade an der Kasse angemeldet ist,
• relevante Kennzahlen der Filiale,
• den Verlauf von Checklisten.

So lassen sich Besuche gezielt vorbereiten und Schwerpunkte setzen. 
Auch positives Feedback kann direkt und ortsunabhängig gegeben werden – 
genau dann, wenn es zählt.

Die Filialsteuerungs App 2.0 ermöglicht es, Potenziale rund um die Filiale sichtbar zu machen, 
gezielt zu fördern und eff ektiv zu steuern – für mehr Effi  zienz, Transparenz und Wertschätzung 
im Arbeitsalltag.

Beispiele für einen Entwicklungs-Stopp und eine Entwicklungs-Runde unter Einsatz der 
Samuelson Filialsteuerungs App 2.0 kann wie folgt aussehen:

Entwicklungs-Stopp (kleiner Filialbesuch)
1.   Vorbereitung
 Wen treff e ich an? …   
 Positive Punkte herausarbeiten
 Kennzahlenüberblick verschaff enKennzahlenüberblick verschaff en

2.   Begrüßung
 Freundliche Begrüßung des Filialteams
 Kurzes Gespräch über Stimmung                                    
 Positiven Punkte hervorheben: Mir fällt auf, 

dass …



3.   Schnellcheck
 Warenpräsentation
 Aktionsverkauf

4.   2 Punkte verfassen 
 Positiv aufgefallen ist mir …
 Sehr gut läuft …

Entwicklungs-Runde (großer Filialbesuch)
1.   Vorbereitung
 Ziel des Besuchs defi nieren, Fokus auf ... festlegen
 Änderungen seit letztem Filialcheck: Was ist erledigt? Was ist noch off en? 
 Filialkennzahlen, Umsatz, Durchschnittsbon, Retourenquote … 

 Sauberkeit und Ordnung, Checklisten: Hygiene, Kaff eemengenzählung, 
Warenpräsentationskontrolle, Temperatur

 Umsetzung von Aktionen, Verkostungen, Warenfrequenz
 Mitarbeitermotivation: Was ist mir aufgefallen? Was gefällt mir besonders gut? …

 Warenpräsentation
 Aktionsverkauf

 Positiv aufgefallen ist mir …
 Sehr gut läuft …

Entwicklungs-Runde (großer Filialbesuch)
1.   Vorbereitung

 Filialkennzahlen, Umsatz, Durchschnittsbon, Retourenquote … 

 Sauberkeit und Ordnung, Checklisten: Hygiene, Kaff eemengenzählung, 



2.   Begrüßung und Einstieg
 Begrüßung des Filialteams
 Kurzes Gespräch über Stimmung & aktuelle Situation
 Positive Punkte hervorheben: Mir fällt auf, dass …

3.   Rundgang und Beobachtung
 Außenauftritt: Sauberkeit, Beschilderung, Plakate, Aktion sichtbar
 Verkaufsraum: Warenpräsentation, Frische, Vollständigkeit, Preisauszeichnung
 Theke & Verkauf: Kundenansprache, Zusatzverkauf, Freundlichkeit
 Hygiene & Ordnung: Kleidung, Hände, Reinigungspläne, Müll, Kühlung
 Backbereich: Geräte, Sauberkeit, Einhaltung der Abläufe

4.    Kennzahlen & Organisation
 Umsatz, Durchschnittsbon, Retourenquote …
 PEP
 Umsetzung von Aktionen / Neuheiten 
 Schulungsbedarf bei Mitarbeitern

2.   Begrüßung und Einstieg

Umsetzung von Aktionen / Neuheiten 
Schulungsbedarf bei Mitarbeitern



5.    Feedback- & Entwicklungsgespräch
 Stärken betonen: Was läuft gut? Anerkennung zeigen …
 Verbesserungspunkte klar ansprechen: Konkrete Beispiele
 Ziele vereinbaren: SMART (konkret, messbar, erreichbar, realistisch, terminiert) 
 Unterstützung anbieten: Schulung, Material etc.

6.    Abschluss
 Wichtigste Punkte noch einmal zusammenfassen
 Vereinbarte Maßnahmen notieren (Filialleiter bekommt Kopie)
 Positiver Abschluss, Motivation stärken
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Kontaktieren Sie uns

7.    Nachbereitung
 Besuchsbericht sofort dokumentieren
 Maßnahmen nachhalten (Follow-up beim nächsten Besuch, telefonisch oder per Mitteilung) 
 Erfolge und Verbesserungen beim nächsten 

Entwicklungs-Stopp ansprechen


